
tetnahr da Telegramm nicht wtrder I
da Couvrrl zu bringe. Mit schnellen
Schritten Nie rr nach dem Comptoir

und durch dirsr hindurch nach dem
Princlpalztmmer, um hier Valeria zu
bedeuten, alle vorräihige Geld herbei
zubringen und durch drn Casstrer de

Geschäfte so viel als möglich entbehr-
lichr Noten !n Gold verwandeln zu los-
sei. Er selbst wechselte den Rock, stülp-

te ten Hui aus und begab sich danu zu
einigen befreunvelen Banquier, um die
rsorderltchenßaaisirmmeii auszutreiben.
Seine Gänge mußten an Erfolg beglei-
tet gewesen sein, wie sich au der zuver-
flchtiich lächelnde Miene erkennen ließ,

al er nach Verlans einer Stunde wie
der in da Prinz'paiztmmer trat. Hlrr
fand flch trreil drr Casstrer de Ge-

schälte mit den nothwendige Gcldsum
mrn in Gold. Nach -ige Minuten
Hörle man in dem Zimmer außer ein

zelarn wenigen Worten nicht And.rr
al da Abzählen der Goldstücke und
da Einpacken derselben; einzelne
Marlchelser kamen und brächirn och
elntge kleine Säckchen mit Goldstücken;

st all verwand!! sich uiiter den Hän-
de Falkenlngs und seiner Casstrer zu
grauen Rolle, bl kein mehr auf dem

Tische zu ftheu war.?Als sich der Cajsl

er hlrraus ntsernt hatte/sagt Fatten-
in zu seinem Buchhalter:

?Ist Arthur da gewesen ?"

?Bis s-tzl nicht!"
?Dann stehe zu, ob Du ihn findest. ?

Sollte er im Haust nicht anzutriffen
sein, so wirst Du ihn lellrlcht an dem

Orte finden, von dem wir voihln spra-
chen !"

.
.

Valeria entfernte sich.
(Foriseduna folgt.)

In tintr schlimmen Patschr.
A. L. Guß, et hervorragender ?Lo

paler", und Herausgeber Ine radikalen
Blak! im benachbarten Huntington,

und zugleich auch Prinzipal drr Solra
ten-Waisrn-Anstal z Caßville. Hn-
tingdon Tounth, ist unter dem Deckman-
tel de Heuchelei in ine schlimme Paische
gerathen, indem er wegen eine schwere
Bergehen, (Versuch in Mäd.he zu
nothzüchtigen, u. s w.) angeklagt ist.
Da die Soldaien-Waisenanstaiien un

ter der Coi'.tivile de Staates st-hru, so
hat dir Gesetzgebung die Sack! . n in

Huntington, worüber tos ?Journal'-
von jener Stadt solgendr Nährrre mit-
theilt :

Am Montag Abend langte die Com
uiitlee hier a, welche von der Legisla-
tur angestellt worden ist, um die gegen
A. L. Guß erhobenen Anklagen zu un-
tersuchen. Dieselbe besteh! au de Se-
natoren Anderson, Warsei, Nuian, Col
ltn und Chalsand und drn Herren Oli-
ver, Henry, Aoung, Jones, Orvis und
Reynolds vom Repräsentantenhaus.

Um halb nach sieben Uhr schritt diesel-
be zur Organisation; da Interesse de
Volke war fähig verlreten durch dir
Herren Vantersl! von Philadelphia,
Doty von Jnniala und Brown von hier.
Surveyor General Beatb erschien für
dl Grand Arm vfdie Republlc. Guß
wurde durch die Herren Peirlken, Wood
und Lytle von hier verlreten. Nach
einigen Debatten wurde Miß Kaie M.
Handcuff aus den Zeugenstand gerusrn
und verridigt. Sie ist rinr intelligente
junge Lad, 19 Jahre alt. vo rinneh

kenswerlhe Gedächtniß. Sir gab an,
daß fle etwa vier Jahre in Caßville ge-
wesen, aß A. L. Guß zu vier verschlr-
fle gemacht und bei inem derselben bei
nahe Nothzucht verübt habe; ter erste
Angriff sei erfolgt, al sie zwischen drri-
zrhn und vierzehn lahren alt war.
Da Zeugniß war einfach schauderhaft.
Sie sagte serner, daß Guß sie mittelst
Drohungen gezwungen habe, unier Eid
zu erklären, daß ein drr grgrn ihn er-

noch andere hölbst gravirrnde Aussagen.
Si wurde einrm scharfen Kreuzverhör
unierwvrsen, das tret Viertelstunden
dauerte und nur dazu diente, ihr Zeug-
niß noch zu verstärken. Die Wahrheit
ihrer Angaben drängle sich Jedermann
auf. St ist eine SchuUehrerin und i-
-ne der achtbarsten jungen grauen in
Blair Touniy. Nach einem sehr frag
lichen Versuch, die Zeugin inzuschüch-
lern, trr jrdoch fehlschlug, zog sich Hr,
Lyllvo der Sache zurück?ein Schrill,
der auch seine College zu großer Ehr
gereicht haben würde. Die Aussagen
der MIB Handcuff wurden der Haupi-
fache auch nach von ihrer Mutter bestä-
tigt.

Der Sturmfluth an der Ostsee.
Aus' Reue hat eine Sturmfluth

wahrscheinlich wieder wie Im vorigen
Jahr eranlaßt durch das Autreten
dsr Roedsee in die Ostsee, an ter ganzen
Küst, von lütland, Schleswig, Meckler
dnrg und' Pommern beilagenwrihe
Verwüstungen angerichtet. Im vorigen

Jahre, wo dieses Unglück im November
eintrat, berechnete sich ter Gesammlver
lust an beweglicher und unbeweglicher
Habe aus viele Millionen und mehr aio

hundert Menschenleben waren derFluih
zum Opfer gefallen. Jetzt scheint
Zerstörung von Hab ur.d Gut de so
groß gewesen zu sein und wenn auch t,

Ausdehnung des Verluste sich nach nicht
übersehen läßt, sa befürchtet man doch,
daß sehr viele Menschen umgekommen
sind.

Ein solches Unglück ist um so Verderb
sicher, als e so plötzlich eintritt, ohne
daß an irgend eine Ahnung setrrco
Herannahen ha. Selbst ter verde
reudfte Krieg lönnie nicht in solcher
weiftwüihrn wie e die nisesselten Wo
gen In wenigen Stunden thun. Der
Krieg läßt wenigstens den Boden ?n-
-berührt, aus dem dir Döiser standrn,
allein die Siurmfiuth reißt ganze
ckra Lande fort, bahnt sich Wege lies
inLand, wäscht die Saaten weg, übe-
deck dl Felder mit Geröll, Stririr und
Sand und raub so zu sagen dem Land-
mann srln ganze Eigenthum aus lah,
hinan. Und diesmal wird der Verlust
um so schwrrrr zu tragen sein, als das,
wa im vorigen lahrr verwüst wor-
de, eben erst wieder mühsam und in den
elften Fällen mit Hülse von Anleihen
hergestellt worden war, um nun aus'
Ren durch Zerstörung er Schutz,h-
reu nd er Deich vom Meere ührrflu-
lht > culluruufihlg zu erden.

Dic Staats-Zeitung.
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An Nnckständiqr.
Wir kabr an eine Anzakl

Abonnenten welche bei uiis
ziemlichstes in dcr jttside ftnd",
Rechnungen geschickt, in der
Hoffnung, das! sie solche noch
vor dem ersten nächsten
April, entrichten werden.

Lcal Option.

Iu der Gesetzgebung wurde vor Int-

gen Tagr von Hrn. Collier rinr Bitt-
schrift ingerelcht, unlerzeichirel von 7000

Bürgern von Luzerne Countp, in wel-
chem dirselden um Wtderiuf de Local
Oplion-G.'setzkS bitte.

Da Beto-Rrcht.
Die csnstitutivnelle Convention in

Oatv beschloß am Donnerstag in drltt-r

Äavrrnör das Veto Recht einzuiäriwrn,
da jedoch durch i Majorität ter Legis-
latur wirkungslos gemacht werde kann.

Nicht so schlimm.
Obschon Col. M'Clure nicht als

Mapor von Philadelphia erwählt wur

Candidatrn aus dem Ticket, aus welchem
sei Name stand. Slokelp' Mehrheit
ist auf ctr winzige Zahl von 10,095

Brinahc gesirgi.
Bci der lry'en Wahl ln ChambrrS-

barg war auch unsrr aller Freund, Hr.

?Kleinsten" ln Israel" ist.?Also,

Tod des BundrS - Distrikts - Anwal-
tcs von Wrst-Pciinsyloanir.

Der Acht. H. B. Swoopr, lrtzi-
hin al Bundes Dlstrlkt-Anwalt für
Wrst-Prnnsvlvanlrn angestellt, starb in
letzler Woche zu PltlSburg nach länge-
rem Leiden an ten Hämorrhoiden. Di

aus Deutschland, und hießen ?Schwab".
Wie aber so Viele, so änderte auch
der Verstorben seine Namen, denn

wurde ein brühheißer Know-Nothing.
Er war im Juli 1831 im benachbarien
Hunilttgdon geboren ; studirtr zurrst dir
Medizin (sein Vater war Arzt,) später
aber dir RrchtSwlssettschast, und würd
in seinem LI. Jahre in den Aovokaten-
ftand ausgenommen. Spätre zog er

nach Elearfield Counly, und dann nach
Pittsburg, da ihn ter Präsident zum
Ver. Staaten Dtstrikt-Anwalt ernannt

hatte.
Wurde abgewiesen.

Die Bittschriften der fromme Pha-
risäer, auch ?Hrrrgöttler" genannt, die
den Namen Gottr zu mißbrauchen su-
cht, und bekanntlich Bittschriften dem

Congreß inreichlen, nm die Constitu-
tion der Ver. Staat dahin abzuän-
dern, daß der Name Gottes In die Con-
stitution ?hineiiigefltckt" (möchte man
sagen) werde, sind von dem Congreß ab-

Committer rllärte, daß, da die Consti-
tution der Ber. Staaten ,kläre, daß
dies Land ein Zufluchtsort und Alpl
allrr Völker er Erd sein soll, ri-
ner ei, ob Christen, Heiden, Juden oder
Tillen, e nicht in ihrer Macht stehe,
dieselbe abzuändern, zumal die Consti-
tution von den Vätern drr Union nach
reiflicher Ueberlegung einstimmig ange-
nommen wurde. Wäre es diesen ver-
rückten Pharisäern gelungen, ihre hirn-
lose Ideen im Congreß durchzusetzen, so
bättr e nicht lange gedauert, bis auch
ein Vorschlag gewacht worden wäre, dir

Ausländer zu verbannen. Somit ist
diesGeschichte voederhand abgetrumpft.

Wcrdcu von ihren eigenen Gliedern
gebrandmaikt.

Hr. Dawe, welcher schon seit ielen
Jahren ein Eo-tgteßmiiglird ts Staa-
te Massachusetts, und Vorsitzer der Fi-
nanz CommiNee ist, hielt vor einigen
Tagen eine höchst brmrrkenSwerthr und
erstaunliche Rede im Congreß. Er er-

llärie ganz offen, daß dir herrschende
Partei, nämlich dir Republikanische, ine
unverantwortlich liederliche Wirthschaft
führe, welch, wenn sorlgrsrtzl.tae Land
ln Ruin und Schande stürzr müsse.
Ei belegte seine Behauptungen durch
amtliche Ziffern, so daß an ihrer Rich-
tigkeit nicht grzweisrlt werden kann. Dt-
Grant Leute sind halb äußerst erbost
über Hrn. Dawe. ter als einrr der
Führer trr radikalen Parle! angesehen
wird. Sl, machen ihm zum Vorwurf,
daß er den Drmokralr Waffen iu dir
Handgebr. von tenrizdleftlbr schleunigst
Gebrauch mqchrn wirden. In dieser
Voraas'fttzuisg dürsten sie sich auch nicht
täuschen ; aber Hr. Dawe that einfach
s'lnr Pflicht, und eine längere Verhül-
lung de Übeln Zustande unserer Fi-
nanzen möchte auch kaum möglich g.
wrsen sein.

Die Ges'tzgrbunst und der (longecß.
Da die Gesetzgebung sich beinahe aus

eine ganze Woch vertagt hatte, s wur

de in diesem Körprr ihren der letzten
Woche nicht von Bedeuiung verhan-
trlt.

Aehnlich fleht e im Kongreß aus.
Dort schwatzt msn vom Michel und vom
Kunz, von Onkel Säm'S Greenbacks
und drn Indianern; dann bringt

man wieder Inen Brocken wegen Höhr-
ren Steuern ein, und dabei bleibt ,
den obschon der Congreß bereits drei
Monaten in Sitzung lst, so wurde auch
noch nicht itiijigisGesttz zum Wohl
des Volkes passtrt. Dt Herren Con-
gießleute bekomme Ig ine gut Ge-

nen Pfifferling.

Die letzten Wahlen.

Siädlen de Staates. Weitere Berichte
sind bis jetzt nur wenige eingegangen.

Hier iHarrisburg wurde der lemo-
kraitsche MayorS-Candidat mit blos
132 Stimmen geschlagen. Das kam
daher, weil viele Bürger der Meinung
waren, daß st abermals Tcxen bezah-
len müßlen; wieder Anter hatte ihre
Taxen seit zwei Jahren nicht bezahlt;
und wieder Andere hielten sich au purer
Gleichgülilgkeit von der Wahl niftrnt.

Nun, die Würfel sind gifallen, und

gewöhnlich sag, aber nicht mißmulhig.
Ein schlechter Soldat ist Dersenigr, der,

obwohl in einer Schlacht besiegt, sich
nicht wieder ermannt, frische Courage

Muth dleWaffe sür's Vaterland ergreift,

dieftr Republik dir Feindr derselben be-

drmok.'alischen Fahne unlren wurden,

die Rechten des Volke. MU iirn'gem

Srolz blicken wir auch auf unsra demo-

ten.
Dle Demokratie ist noch nicht todt.

Macht dle sich nicht ergibt. Ja. schon
schlwinrit die Morgenröthe, schon naht
der Tag, an welchem sie einen glänzen
drn Sieg über die Feinde der Volksre-
gi-rung seiern wird. Dies lst klar nuo
dem Resultat der Wahlen in Philadel-

anstatt 20.000 bis 30,000 Mehrheit in
Philadelphia, haben die Radikalen jetzt
kaum 10,000; während fle inPittsburg

nur mit knapper Noth davon kamen.

linier dem Up ver neuen Consti-
tution werden wir im nächsten Herbst
siegen, wenn das Volk sein Pflicht tl ut,

und sich nicht am Narrensetle hrrumle'-
ten läßt.

Die Wahl i Philadelphia.
Wte bereit in letzter Nnmmrr trr

?Staaiszeitung" g,meiert, siegten am

vorletzt Dienstag die Radikalen in
Philadelphia, Indem llr ihr ganze
Stadltlcket erwählten. Ihre Mehrheit
ist jedoch bedeutend geringer slo srührr.
Daß dieser Sirg durch Betrug und
Schwindel grstchrrt wurde, kann nicht
geläugnet werden. Von Baitimorr und
anterrn Stadien hatte man sog. ?Ne-
pralers", (Schurken, dir mehrere Male
stimme,) dahin kommen lassen, denen
e von testochei.en Wahlbeamten er-

laubt wurde, zu stimmen. Man Halle

zu gewinnen. Sogar die temosrallschin
Blätter jener Stadt uirterstützlen mit
Wort und That ten radikalen Candidat
für Mayor, und durch ihu auch da üb-
rige Ticket! Der löppischr, sa, man

möchte sage, der anmaßende Vorwand

gern wüctr, dir brabstchilgtr Wrlt
Ausstellung (da hunderisährtge Jubl-
la?a.sf.st) in Philadelphia zu unter
stützen, im Fall Mayor Stotel? nicht
wieder rwählt würde! (Da Volk soll
alio tanze, wie dir Rrgierung psrifi ? !)

gerner wurde trr Einwand gemacht, daß
Eol. M'Clure nicht von der demokraii-

rrn desirn Männcrn, wie von de: Muff
unterstütz!. Dies beivrißi dir bedeutend
größere Rihrhctl weiche er über die üb-
riglU Caiidisait,: aus dem demokrati-
schen Ticket erhielt. Die Demokraten
von Philadelphia haUrn ein Recht, von

ihren Parletbiätlern die Unierflützung
des Col, M'Clure zu erlangen, damit

rupllvn und Schwindel, wrlchrr schon
seil Jahren in jener Statt herrscht,
und grge de diese Bläiier vorga-
ben zu kämpfen, ein Endziel gesetzt
werde.

Aber nein! hieß es da darf nicht
seln; der ?Ring" muß siegen

?Geld zwingt die Welt", und
nun der ?Ring" h a t gesiegt, und mit
ihm auch dl Beuielschneiter und cor-
ruple Bande, welche am Blut de Vol-
ke saugen ; eine Rolle, die sich nicht um

da Wohl de Volke bekümmern, son-
dern blo aus ihr eigne Interesse, auf
ihre Geldsäck'l Acht gilit.

Zu diesem Resultat müssen wir leider
sagen, haben dl demvkrattschen Blätter
(verdienen sie wohl den Namen Demo-
kral ? Nein! lautet unsre Antwort,)

beigetragen ! Sir und ihre radikal Ver-
bündn, welche Alle unter einer Deckt
spielen, haben durch dirsr Wahl bewie-
sen, daß dlBürger och länger vom

?Ring" beirogen, brschwlnte urrd von
lnrr ungeheure Schuldenlast unter-

drückt werten; und daß die Schurken
noch länger an der Krippe sresftn, und
da Blni de Volke saugen sollen ! Ist
da nicht eine hübsche Empfehlung zur
Unterstützung de lubiläumSseste ?

Jetzt sollen Millionen zur Feier de

Feste gesammelt, alle Geldkisten geöff
net, au jedem Hemdärmel de Gold und

Jnbiläumosesti ? srrn davon ! zum
Besten der rorrupien ?Rings", und ih-
rr Anbeler!

rhe dir Eier gelegt sind! Werten dirs
Millionen wirklich gesammelt, und
wenn gesammelt, werden sie ehrlich

bestimmt sind? Wir glauben
rtz nicht; und noch viele Tauftate
giebt es, die dieselbe Meinung haben.
Denn wie kann ein Volk Zutrauen ia

str better letzten Wahl unierstützten,

Volk solchen Leuten, die ihre Stadl dt

Frruirlrn teo Col. M'Clure zusammen
gefttzl ist, und de Wahlkampf in seinem
Jnirress- sicherte, rntschlossen ist, die
Wahl Siokrley's anzusechirn. Wie es
heißt, Hai sie berril Beweist in Händen,

sein, ber Jetermann ist überzeugt, daß
e bei ter Wahl nicht ehrlich zuging.

Sturm im Thcckrsscl.
. Wählend der letzte Woche sand etre

ren war, die Banken te Staate zu be
schwindeln. Die Sache verhält sich
nämlich wie folgt:

ein Gesetz, nach welchem tie Raten d<r

Jnteirsteü ans 6 v-o C,'t s-stgesrtzi stnv.
Des h.-ißt. will Jrman' Geld leihe, so

nämlich anstait 6 pro Cent, ans 7 oder
Bzu srtzcn. Ob nun das alle Gesetz
bleiben oder rln rieniS mit diesen Br

Bill mit dieser Absicht eingereicht wor-

Pasflren desselben, de Ausfluß de Gel-
de nach New Zjork zu verhüten, da die
Banken in jenem Staate 7 pro Cent b.-
zahlten.

mit Recht da Wuchergesetz) passtrt zu

sucht sind, gewisse Summen beizusteuern,
um das neue Gesetz (durch Bestechung)
ln der Gesetzgebung durchzusetzen. Auch
dl hiesigen Banken erhielten solche Clr-
culare z da tieft aber ?den Lanlen ro-
chen", so ließen sie flch nicht in die Sache
ein. Sonderbarerweise sollen aber meh-
rere Banken de Staate mit der Sacht
inveistande gewesen sein, (ganz natür-
lich, tenn je mehr Prozente sie bekom-
men können, desto lieber ist cS ihnen,)
und unter diese, der berühmte Bankier,
Hr. A. I. Drirel von Philadelphia.

Am Samstag nun, wurden Hr. I.
Monroe Kreider, srührr Casstrer drr hir-
stgen Daziphin Deposit Bank, und Hr.
H. H. Dimmick, ein Mitglied der Gesetz-
gebung vo Monroe County aus de

Verdacht verhaftet, die verdächtige Cir-
kulare Verbreiter, zu haben. (Beite
läugnen e Indessen aus' entschiedenste,
Etwas von ter Sache zu misten.) Sie
wurden unter je S 2 500 Bürgschaft gr-
strlll. Hr. Dimmlck hat seitdem srinen
Sitz im Häuft niedergelegt. Seine Ab-
dankung werde angenommen.

Wer die eigentlichen Schuldner sind,
weiß man noch nicht. Die Gesetzgebung

Hai eine Untersuchung - Commiitee er-
nannt, vor welcher auch wir zu erschei-
nen hatten. Da die erwähnten Briefe
gedruckt wail, so geschah diese Vor-
ladung deßhalb, um zu ermitteln, in
welcher Druckerei dieselben grdruckt
wurden. Da wir abrrvon ergänzen
Schmiere nicht wissen noch wissen wol-
le, so war unsrr Zeugniß von keiner
Brteulung.

Die ganze Sache wird natürlich in
Rauch aufgehen, denn fle würd ohne
Zweifel blo deßhalb aus dos Tapet ge-
bracht, um politische Capital zu ma-

chen, und die wahr: Schwindler zu
verheimlichen. So in wentl ?Siurm
im Theekessel" kann übrigen nichts scha-
den, denn das Volk lernt dadurch elnft-
hen, daß, wenn nicht setzt, so doch früher
gar mancher Betrug von den Herren
Gesetzgeber begangen wurde, nachdem
man fle tüchtig ?geschmiert' hatle. Die
neue Constitution scheint die ?großen
Herren" auf einmal ehrlich gemacht zu
habe, und dazu war e wahrhaftig die
höchste Zeil. Wäre er obige Plan gr>
langen, so hätte dir Banken etwa
550.090 ?blechen" müssen, und die
Herren Schwindler da Geld unter sich
getheilt

Wer wird sein Nachfolgerss
Der gewesene BunteS-Dtftrikt-Aa-

walt von West Prirnsylvanlrn, Heer
Swoope, ist kaum todt, und jetzt
schon sragen sich die Politiker in PltlS-

sein?" Man spricht von Eol. Bapur,
Gen. Pearson und lostah Cohrn. Wir
wollen' den naseweisen Herren sagen,
trotzdem wir kein Prophet find, und uu

die Sache nicht angeht. Der , größte
Hahn im Korb" ist Gen. Pearson, und

dieftr wir natürlich Swoope' Stell
erhalte, ui d selbstverständlich auch an-

nehmen ; drn vapne ist nicht popu-
lär genug und Cohen ist ein Deutschrr,
den man nicht für den Posten brauche
kann. Und warum ? Eben weil r in
Denk scher ist, und damit basta.

Der Temprrenz-Nnfug in Ohl.
Ein geichätzirr Frrund in Ohio sen-

det un solgendr inirressantr Correspoa
renz au Springfield, worin tie jetzige
Sachlage im Westen, und besonter ia

Ohio bezüglich de Temperen;-Unfug,
in ihrer Nacktheit dargelegt wild.
(Wir tanken unserm Freund sür seine
Correspondenz, und öchlrn ihn bitten,
auch fernerhin damit sortzufahrea.)
Der Brief lariirt :

Sprl gsield. O-, Febr. 15, '7l.

Geehrirr Herr Ripperl
E ist jetzt schon beinahe zwei

Jahr,, daß Sie unsrr gesegnete Spring-
fiel mit Inem Besuche berhrtrn. Ich
halt mir daural vorgenommen, Ihnen
von Zeit zu Zril einige ?Brocken" au

len, abrr bi setz! hat flch nah nicht
Außergewöhnliche zugetragen; und
wenn auch hie und da Einer oder der
Andrer von inem Wolf in Schaskll

so viele gibt,) ?über den Lössel bardin"
wurde, so betrachtrte ich solche Begehrn-
heilen al ein noihwrndigr Uebel un-sere Adoptivlande, und fand auch zu-
g'elcher Zelt, daß auch Pennsylvanieir
mit solche Gewächsen reichlich gesegnet
lst, (nur zu wahr.-D. R r d.), und
somit nicht al eine Delikatesse den vrr-
rhrien Lesern ter , SlaalSzetinng" aus.gelischt werdrn könne. Von Kassen-
und Straßen Räuber, die auch in Ohio
nicht Seliene find, wollte ich nicht be-
richten. Dennoch muß ich bemerken, daß
sich einige unserer Mitbürger aus solche
Schlupssteeiche besser ri,richten wisse,
al Vögel derselben Gattung anderwärt
r imStande sind zu ihu. . Stahl doch
unser Siadlschatzmeiker, Theodor
W i ck, ungefähr 596.000 au der Kasse,
ohne sich um die Rechnung dieser Su,n

Hühner-ugenaizt für ftlnh der Arme
geleistete Dirnste seine Forderung s-tzt
erst erwähnt.

Also solche Begebenheiten erachtete
ich nicht de Berichten werth, ten fle
sind ja an der Tagesordnung. Aber
wenn e einem Deutschen an den Hals.

dir deuistr Gemüthlichkeit auf.
Daß unser S?ri-firld sehr viele

darum habe flch etliche Wrtber ausge-
macht. um so viele Springficltrr al nur
möglich, dem Höllrnschlundr zu enrrei-
ßrn. Virftlben saßen nämlich sür die
letzten zwel Wochen über einrm vitlvrr-
sprechrnden Ei. da seiner dicken Schale
baibtr aerate die Hitze drr feinen Ame-
rikanerinnen bedurste, um den darin
schlummernden Corbrio in' Dasein zu

rufen Entlich, am letzt Dienstag,
errelchlen fle Ihren Zweck; ein neue
Spinngewebe entschlüpfte der Schale,
und?Tempernj Reform" ist sein Name
genannt.

Nun ziehen diese Werkzeuge unserer
Heuchler seit süns Tagen in der Stadl
umher, machen Halt vor allen Zrinklo-
kalrn und wenn von dem Eigenthümer
ter Eintritt verweigert wird, so kaleen
dieselben In den Koih drr Seitenweg,
und versuchen untrr verzweifelndem hän-
drringrn und übermäßigem Angreifen'
der Gurgeln unsern lieben Herrgott zu

dieselben benennen, von der Crde weg-
zunehmen, Sie beten für die Bier-
brauer, Branntweinbrenner, Verkäufer
und Trinker diese Gesüff. Auch muß
Besang dirsr heilige Arbeit begleiten,
denn nur unter Gesang fließt dir Arbeit
murrlrr fort, sagt der Dichter. Daß
diese Straßen-Misstonäre die Wahrheit
der Worte r

Wer Vitt WOb und Gesang.

begrelstn, ist ein Räthsel für jrden ge-
sunden Menschenverstand; ober, daß
diese Weltverbesserer nicht in de vollen
Vifltz ihre Verstand sind, dos ist Je-
dermann klar. Schad für ein Stadl-
che wir Springfield, wrlchr einer so
prächtigen Zukunft entgegen fleht, daß
Bürgermeister u. Stadträthe dir nicht-
Ihuirwollendeir steaßeulaufende Weiber
nöthig haben, um die Gesetze inKraft
zu setzen. Schande solchen Männern!
Eine Schande ist e für das ganze Land,
daß e von solchem Gesindel benutzt wird,
da seine Schaoppskrüge und Bitter
flaschen hinter den Coulissen leert, und
dann hrrvorkommt, um de Arbeil
mann, der die Last und Mühe de Ta-
ges getrogen, sein Gla Lagerbier zuverweigern.

LewunderuugSwerlh ist r auch, daß
Inize solcher charakterlose Feiglinge sich
so schnell belehren, und de Strudel den
Weg bahnen. Letzten Donnerstag hat-
t dies Prozession riaen Kerl al ihre
Führer, drr von inem Süffer erster
Klasse 2 inem Mäßigkriterihetdiger
geworden ist. Sein Name ist: Jan
Pelt. Derselbe hattr inen Saloou
in New Vienna. Ohio. AIia senrm
Siädlchrn ebenfall dirsr Mission ihren

re Bier und seinen verfälschten
Schnupvo aus die Straße, verließ sei
Nest und folgte ihnen nach. Nun wur-
de Kollekte sur diese Bekehrten gehoben,
u.rd nicht weniger al F150.00 wirrten

ihm zum Geschenk gemacht! Er sagt,
laß rr frrh sei, diesen Schritt gethan zu
ser bezahl. Die ist Alle für heute.
Hoffeutl ch werde ich Gelegeirh-ir haben
diese Nachricht durch eine Forts-tzung zu
rrgrsßern.

Ihr
G H-

Drliundztvanzig Kinder ertrunken.
Au Zinn schreibt man der ?Broir-

berzer Zeitung" vom 27. Januar: Ge-
stern Nalymiitag, nach dem Schluß
der Schule tu Kvdlomh (bei lanowiec,
Kerl Wongrowiec), pasflrtrn 23 Schul
kinder, um den Heimweg abzukürzen, tea

dortigen sehr iiesra Srr, trffea schwache
Cidecke in der Nacht zum Mntag leicht
übtrsroren war. Schon halten die Kia-
der eine ziemliche Streck aus dem See
zurückgelegt, al giötzlich der Vortrab,
auch 6 6 Schülern bestehend, intrach
und alle Ihnen folgenden Kinder von ei-
arm besoadtr hestigeu Stoß de wü-
thenden Sturme iu die offene Stelle
gelrieben wnrdeu. Eämmlliche 23 Kin-
der, Knaben und Mädchen, verschwau.
de unter dem Eis ad fanden ia de
See Ia schrecklich Ende.

(Sorresp-ndenz für dir ~Pa. SiaatSzeiinng."
Altoona, drn 13. Febr. '7l.

Gerhrkrr Herr Rippe!
V!, vicki, ?ei (Ich kam,

sah. siegte,) des waren te kurzen, aber
wahr, Worte de Iniin Cäsar, al
er rtnrn Krirgsbrrtcht ant Senat der

Stadt Rom schickt, und noch heute gibt
e Cäsar, wenn solche auch nicht wie
sener Cäsar, (er uaftra deuischen vor-
fahren mrhrrrr kriegerische Besuche ad
stattete.) schreibe, den Bortrageines
Antern mit anhören, rtnea Brief dikti-
ern und flch zu gleicher Zril mit einem

Anwesenden unlrrhaklen könne, so
glauben sich Virle trrftlbrn berufen, ln
ter Weltgeschichte eine vrrhängaißvoll
Rolle zu spiel.

Bl i 3 Tagen ist s ein Jahr, daß
wir in dieser Stadt mit dem heilbrin-
genden Lokal-Opltougesetz beglückt wur-
den, und von Alioona waren dir Uebrr-
treter srneS Gesetze tri jeder Schwor-
gertchissttzuag immer stark vertreten.
Die Kanzeln leisteten der guten Sache
ungemeinen Vorschub, und e ist nur
schade, daß die gegenwärtige Zeit die

Folter nicht mehe kennt; dann würde
diese BekehrungSmaßregel nicht zu sehr
dem Reich der Vergangenheit angehören,
so müßte st unbedingt wieder aus der
Rüstkammer hervorgeholt werten, gra-

Schluss de Jahre, hat die Handha-
bung diese Gesetzes unser social und

moralischen Verhältnisse gebessert?
Sollen wie die Wahrheit reden, so müs-
sen wir mit ?N e i n" antworten ; statt
daß früher blo solche, welche (wlc mau

in deutsch zu sagen pflegt) Schildgerech-
ttgkett halten, flch mit dem Verkauft gei-

stiger Getränke befaßten, sind viele Häu-
ser zu SchaappSknripen geworden, a
auch rin ganz rrlprießltche Geschäft sein
soll; natürlich muß da elftr Gebct
ftei beherzigt erden.

Wie Si und die meisten Ihrer Lrftr

Waschtgton Näistgkeiis-

mii gewaschrntll Köpfen nach Hanft

Hoffend, Ihnen ia Bälde wieder mit
Neuigkeiten dienen zu löunrn, zeichnet

Ihr ergebenster Frrund,
G. H.

Zn Bezug auf Eltcrnpcnsionen r.
gibt Herr A. Schicklng in Washington
in Vre New Jorker SiaatSzeiinng sol-
gendr Ausschlüsse:

?Da die Penstonliung vsn Slirru
betreffende Gesetz bezieht flch aus Todes-
fälle im Dienste seil dem 1. März 1361
und in Zukunft. Der PenstonSanspruch
einer Mutler soll als btgeündel erachtet
werdrn, wenn sie zur Zeil des Tode des

Bethülse von ihrem Sohne oder irgend
welchen anderen, nicht gesetzlich zu ihrer
Unterstützung verpflichttlro Personen,
und wenn (unter tieft Umständen) der
Sohn durch wirklich geletstct Beilräge
oder auf irgend rinr andere Art seine
Verpflichtung anrrkanut hatt, zur Ua-
terftützuag ftinrr Mutter beizutragen,
oder gesetzlich zu solcher Unterstützung
verpflichtet war. Dasselbe gilt von der
Prnstoosbrrrchtlgong de Vatrr drr
minderjähriger Geschwister; doch soll in
ter Beurtheilung der eigenen Unter-
haltungssählgkrlt des Vairrs, da Ein-
kommt, welches r von ter igenen
Häntr Arbeit bezog oder hätte beziehen
können, in Berechnung gezogen rite.
Aus diele Anfragen tiroe zur Nachricht,
daß die vounite nur an Wittwen und
Kinder im Auslande, nicht an Eltern
und Geschwister verabfolgt werten.

uözug au dem Bericht de Staatö-
Superiateadenteu er öffentlichen

Schulen.
Superintendenten Wicke,schäm zeigt tie^Zahl

Zahl drr Schul -Distrikte im
Staat 2.050

Zahl drr Schulen 16,305
Hochschulen 5,307

? Gchuldirelloren 13,570

!! Lehrer ' 15.0H9
Durchschnittliches Salair,

Männliche Lehrer 512,69

wriöltchr Lehrer 531,92
der

Zahl rr Schüler 511,113
Stärle de Schulbesuch in

Daichichnittokostl für Br-
ie, per Monat ,9S

, Unlirrtchlskoflen für canzr

dß k

dauden 1,753^12.36

215551058
Gelammtkoften 8 235.120.11
Gesammtlosten einschließlich

aller Ausgaben ' 8,315.836.1 t
Schuleigenthum 21,750,209.00

Schrrcklichrr Borsall in Erle Soanty,

Am igen Samstag Abend ereignete sich in
Unten Sily, Sri To. Pa,, in gräßlicher Vor-
fall. Der 16jährige Sohn de Vanlier izea
per lodtel eine fange Witlwe durch einen
Schnitt in den Hai. Da sonst so schöne stil-
le Union ist hierdurch in dl gröhle Aufregung
erseht. Dl näheren Umstände dieser graust-
gen Affaire werten von ter gamilie Soopee wie
folgt e,zählt - Friedrich Ilocper wolle mit ei-
nem Tranchirmisser ein Stück Pie schneiten,
wogegen Saroilna Sook (die junge gra) ,e-

-onstrlrle, da sie da Messer gebrauchen wollte.
Eine Balgerei entstand und Beide sielen auf
den Fußboden, wodurch da Messer in den Hat
der Frau geririh und sie iötilich verwundete.
Der Name der jungen grau iffCarolines?.
Bor etwa eine lah-e starb ihr Mann. Ihr
Vater John Potter wohnt in Riplep, eine et-

a süaf Meilen zu Norlh Saft ealsnnlen Or-
te. Sie ar 21 Zahre all und seil tn'gir Zeit
mit laoid Wateihouse vrilobt.

Feie,ich Soeper uede ach Seil gebracht
un er Aussicht r Lberiff Hpne iiöiezede.

Bor Rlchler vir, g,rächt, Plaidt,ie er

?Nichsch Iig" nd arte nach S leimig
von 53000 Bürgschaft enllase.

Ei Gefecht mit Zadiaurrn.
Sin Depesche Beneral Lieulenaal She-

eidnn melde,, daß ter Od-rff LüulenaM Bnell
mit Adlheilangen de 10. Sapalleiie-Regimen-
tS und inigen Tonka Kundschaftern am 5. .

kin Gtsckrenk der deutschen Kai-

Apparalt, Instrumente, Wagen und Ambulan-
zen zngeschickl de, eiche die Aerzte nd
eanlenpfleger während de enljch seanzößschen
Krieg, benutzt haben. Die Ansichten, 10 an

Fast.

Europäisches.
Deutschland.

Berlin. 18. Febr. Der Bischof
aon Metz, ein Mitglied des Reichslagr,

Erlaubniß während den Sitzungen ei-
nen Dallmetscher mit sich bringen zu
dürft. Da Gesuch wurde ibm rein
abgeschlagen. Ein anderer elsäsflscher
Abgeordnrler verlangte, daß der Elsäsfl-
schen ud Lolhrtng-n'schen Bevölkerung
ein Pledicitum gestattet werden möge,
um zu entscheiden, welcher Naiionaliläl
fle sich anschließen wollen. Dieser An
Irag wurde ebenso mit raischiedener
Mehrheit zurückgewirkt,. Während
nun dle Devatle beiresfs de ?PlediS
cltums" stattfand, trat ein andeeer Ab
geordreirr au Elsaß ia die Schranken,
hielt eine energische Rede und bihaup

überschritten hab. Wir sind hieher ge-

il n h >i n g i i ch i e t t an unser
französische Batrrland öf
fenilich kund zu geben und sind

der, euch ai Brüter anzuerkennen.

Tic Ulanrn im druislhcn Hccrr llls
Zußkämpfrk.-Man schreibt au Siraß
barg nnttlm 15. Januar: Man g-hi

Ia Folge dessen sind sitzt bei dem httst

b?r ans dem Rücken von der linken
Schulter nach der rechten Hüste herab-
hängend getragen, und vermittelst ine

Wie man dort, soll in seder Ulan mit

de Gebrauchs dieser Waffe vollständig

mlrendea berittenen Schützenzuze Ver-
wendung finden kaun.

berühmte Gebirgszügen tragen, welche
flch im grünen Bette de deuischen Stro-
me spiegeln, sind durch eine Beilag
der leutscheu Regierung nicht wenig al
larmirt. Dem Abgeoidorteuhaust sind
nämlich dir Pläne zur Verwendung dir
ordentlichen und außeroiteallichrn Au
gnbra für Strom-gultrungr >c. zuge-
gangen. Die Entwürfe für dir Rheia-
corrrclion im Naffau'schen sind r na-
mentlich, welche die Kraner der Nrbea-
cnlkur zum Widerstände gegen dir Pro-
jrcie auffordern. Wie deutsche Blätter
meld, werden nicht blo nassau'sche
Abgeordneir, sondern auch die Vertreter
alliäudischer Wahlkreisr für den
czui drr W-tnlierge eintreten und die
projectlrt Rheincorrectioa o senem
Punkten al in Unternehmen darftel-
le, welche dem Gedeihen der kostbar-
sten Rheiawrinsortr grsähriich sein
würde.

Am I. Februar blühten in Nord-
deutschland in freien Gärten die Veil-

uad Schneeglöckchen, sa sogar im Waide
an sonnigen Stellen zriglra flch Mai-
glöckchen und andere Blumen.

Eine Amerikanerin, Frl. Ber-
wood, hat da gefährliche Unlernkhmea
geführt, den Gipfel der Jungfrau in
ter Schweiz zu ersteigen.

In Deutschland wollen sie ein Ge-
setz machen, daß ein seder Bürger stim-
mcn muß, wenn es ihn phdllsch möglich
ist.

Der Erzblschos von Belgien Hai
alle Freimaurer obre Ausnahme excom-
munlcirt.

Frankreich.
Par i S, 20. Febr. Der Minister di

Innern, Herzog vonBroglie (?), Hot ein
iäticular an die Präfrkien abgesch-ckt. in

Erreichung seiner Vvllsährtgkrit ihre
Huldigungen darzubringen.

Verurthcilung tr Hrn. gornercd, ehe-
waligrn BunteS-Piäsidrnir ter Schwelz. Wir

?Der Präsident der sictrnten Kammer de Sor-
rectional-Griichte in Pari Hai sein Urtheil
in er Sache de Schweizerischen Credit gor-
rier erlassin. So verwirf die vom Beschuldig-

ten Zorneiod erhobene Stnrrte der lurompe-

lenz, tadelt beiläufig deo dritte Beschuldigten,

Beaure, irurihriii Fornercd , drei Jahren
isaagnißffrafe nn 2000 Feaukrn Geldbuße,
und den nicht erschienene Angetlagten Sapercn

zu füasjät'igtt Gifängnißstrase und 3000
granken Geldbuße. Hr. gornnob teach in
Td'ä' aus. ->S er da Urtheil gegen sich er-
nahm.

Achtung.

Localc Neuigkeiten,
Pa.

Donurr tag, Februar 2. 1574.

Marie läfft steh Sreu. -U
Duff ?n Marlen h, beu schönsten nn ,.

steir lubat in Lunk-Aer Scan!,. S est e.
Wa 10.0t Pfund!

Immer noch trru zur Kahne. -

Unter allen Waid ln Lantaffer, ist die Acht,
dieSinz i?e, welche eine temotritische Mehr-
heit gad, und Iren zur alle Fahne hl,.?>l
Shee rr Demvtralea der Achte Ward.

ein wahre Wort dran. -Da
Gnüchi, daß zwei >dte Flauen legihi im
Suszuehanna bei Wiigbwvllle gefunden Ve-
ten seien, Hai sich alt eine grobe Lüge heeauSge-
ellt.

rurchgrbraunt. ?William MeSan-
die, ein junger Clerk in der Srprrß Ossi ,

Lankastir, biavnle a leßlea Mittwoch u.ch,
Bl jetzt hat mau eine Unierschloz die
5100 in seine Bücher gesunden.

Tod eiur Lantzastertaurr. Hr.
Ivhn Fav, früher in Muiietla phnhasl,
starb vor einige Tage in Bl,ru. Ohl
ganz plötzlich. Da Gerücht, al tzate er

Ein Geldmacher rwählt! ?Ja
Newlown, Lankaster Svunl, wurde bei er letz,
le Wahl Hr. Jakob Beldwachrr al Insprklvr
erwätzll. Glückliche Newtown, da inrn
?Geitmacher" ausweise kann, besonder in
diesen harten Zelte.

Dl Radikale in kankaffee eiwähltia
alle ih? Schul-Dirislvren tei der ietziea Wahl!
Die kam daher, well viele Demakraien ier-
sänmlen, zu stimme. Duech diese Krähwinl-
lcrei und Gleichgülttgleil werde die Demvkra-

Entdrckt.?Wir meldeten letzteWoch,
daß ia todte Kind im ?Golden Horse Hoiei"
zu Lankaster gefunden worden sei. Am Samt-
tag wurde Susann Jacvd von Svlumbie auf
die Anliage hin veihaftet, ie Mutier de Hir-
te zu sein, und > in da Holet gebracht zu ha-
ben. Sie steht jetzt einrm Verhör entgegen.

Schuster, bleib bei deinemLeisteo.
?Der Che. S.H.Newin, frühe in Lankaster,
jetztaber in Philadelphia wohuhaft, war ein
Sanditul für da Schul - Diieklorawl in der

H:rr Pastor,?Hurra süe die Lädiet,

Starb a seinen Äerletzungeu.?
Sin junair Mann, Namen Eha. T.Killia,
dessen Eltern in Lunkaßee wohnen, er aber

Kam nirbeschädigt davon.?Am a-
-rlgen greilaz stürzte ein Ochse de Hrn. Oos,pH
Geham, ohnhaft ia Pleasant Vre, Lalasier
Sountp, der 1000 Psnnd wiegt, in einen Brun-

sonderbar wie r auch klingen mag, war der-
selbe nicht im mindesten erletzi. vielmehr liis
rr nach drnr Stall, al ob gar nlr Iba maller

sei!

Kinr urur Wzhcrrl.?Wie au einer

er Lasapriie Slraßr, Lankaster angefangen,
und betreibt jetzt die Bettdecken- und Sarprt-
Wederei in drr vollsten Autdebvung. HauS-

Dankabstattuug. Geschäfte!!

einen Augenblick tei sinn alle ueeihe
greunbe. He. Petr Scheid, dessen Wirth-
schaft sich ganz in er Nähe de Depo deßn-
det, eingekehrt. Grade aber al wir de fieund-
lichen Wirth eillißen, gadir nn eine Wiuk,
und im Nu?ftack auch ine Flasche schaeman-

<?twa Reu. >i uns Ie'
Besuch ia Laulastir hörte wir. aß Hr. I-

radGasser, jener wohlbelaunte Leterhänb-
ler an dir Orange Siraße nah, dir Nord

Ouernsiiaße nächste Featiihr etoc Belach

und Deuischland machen erde. Während bis-
sen Abwesenheit wird sein Geschäft jedoch fort-
betrieben, und somit keine Unterbrechung leide

immer mit trr teste Waat, und ist immer
da brstc.

Warme Blur als Heilmittel.?
Ein Man von scbr schwachem VesuutheitS-
,stände nahm im Schlachthaus zu Brighton

Blute zu sich. Sei Name, de zu Nüssen,
lich.n,i eelaub ha, ist il.H. Stick,,. Ruch,
dem er die Verfahren nenn Dechen lang ein

geworden. Er selbst sagt: ?Mein pperit ist
gui; ich schlafe vortrefflich und fühle ich ie
erlgeterea. Ich diu im Begriffe, ein Ge-
schäft in Vcst-n wieder aufzunehme. Er
sögt hinzu, daß tO?l2 ander Personen, ie
dieselbe Aar h,setzten, lgleicher Weise znge-

die 6 ladre lang an Paeal,si litt, iß tnrrh die
Vlultar inwunderbarer Weise roiednlngeßilll

ort. Sin großer Vorzug diesn B-Hand-
lung ist. daß str keine offen ernrsacht, nd

Herr Stickn, spricht ann Lobe von

de Sigimhümer de SiablisemeniS an
sichert, aß alle Fremde. die e hesuche we.
ten, böff'chste Behandlung sind, ürtin.

Di Temperenzler PUi, Senni,
cllin jHollita,dir ele Massrniersamm-

Eweirnf r Lseal Oviion-Grft.


